
321738-2026 Page 1/7

See the notice on TED website

321738-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Zimmer- und Tischlerarbeiten – Generalsanierung Jesuitenkolleg - 016 Zimmer- 
und Holzbauarbeiten
OJ S 90/2026 11/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Landsberg am Lech
E-Mail: vgs.hochbau@landsberg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Generalsanierung Jesuitenkolleg - 016 Zimmer- und Holzbauarbeiten
Beschreibung: Rückbauarbeiten Dachflächenfenster, Dachgauben und Biberschwanzdeckung 
inkl. Lattung; Schutzdachkonstruktion; Konstruktive Ertüchtigungsmaßnahmen; Unterdeckung 
auf Sparren; Neubau Schleppgauben; Einbau von Dachflächenfenstern
Kennung des Verfahrens: 6a8b1cee-e1a7-4d7a-844c-78a2f2ceff54
Interne Kennung: 1077_A2211_016
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45422000 Zimmer- und Tischlerarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/321738-2026
mailto:vgs.hochbau@landsberg.de
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Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Generalsanierung Jesuitenkolleg - 016 Zimmer- und Holzbauarbeiten
Beschreibung: 1. Rückbauarbeiten im Dachstuhl: 25 Stück Dachflächenfenster, 14 Stück 
Gauben 2. Rückbauarbeiten Biberschwanzdeckung inkl. Lattungen ca. 2.250 m2 3. 
Schutzdachkonstruktion im Traufbereich ca.20 m +12x Umsetzen,ges. ca. 250 m 4. 
Konstruktive Ertüchtigungsmaßnahmen: Sanierung schadhafter Gespärrefußpunkte, 
Zerrbalken, Sparren, Mauerlatte, Ertüchtigung von Wechseln, Sparrenverstärkungen 5. 
Unterdeckung auf Sparren, Holzfaserdämmplatte d= 40 mm, 040 ca. 1.000,00 m2 6. Neubau 
Schleppgauben inkl. Dach- und Seitenwandaufbau 10 Stück 7. Einbau von 
Dachflächenfenstern 17 Stück
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45422000 Zimmer- und Tischlerarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über Arbeiten im denkmalgeschützten 
Bestand Eignungsnachweis für Stahlbauarbeiten gem. DIN EN 1090-1: EXC 2 Nachweis 
Fachkunde für Arbeiten nach 521-Alte Mineralwolle, Der Nachweis der Befähigung zur 
Berufsausübung umfasst die Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister oder die 
Handwerksrolle des Sitzes oder Wohnsitzes. Nachweisführung zu Eignung und dem Fehlen 
von Ausschlussgründen: Die Eignung ist durch Vorlage der PQ-Nr. oder vorläufig durch die 
ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ gem. Formblatt 124 oder eine Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE) mit dem Angebot nachzuweisen. Gelangt das Angebot 
eines nicht präqualifizierten Unternehmens in die engere Wahl, sind die in den 
Eignungskriterien genannten Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach 
Aufforderung vorzulegen. Gelangt das Angebot eines präqualifizierten Unternehmens in die 
engere Wahl, hat das Unternehmen zusätzlich die in den Eignungskriterien beschriebenen, 
konkret auftragsbezogenen Bescheinigungen zum Umsatz und zu den Referenzen nach 
Aufforderung innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen, soweit die Prüfung der Vergabestelle 
ergibt, dass die im Präqualifikationsverzeichnis hinterlegten Unterlagen die beschriebenen 
Anforderungen qualitativ und/oder quantitativ nicht oder nicht ausreichend belegen. Durch 
ausländische Unternehmen sind gleichwertige Bescheinigungen vorzulegen. Stützt sich ein 
Bewerber/Bieter zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen, ist die jeweilige 
Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder sind die Eigenerklärungen und Bescheinigungen 
auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Werden die Kapazitäten 
anderer Unternehmen gemäß § 6d EU Abs. 1 VOB/A in Anspruch genommen, so muss 
gemäß § 6d EU Abs. 3 VOB/A die Nachweisprüfung auch für diese Unternehmen erfolgen. 
Gemäß § 6d EU Abs. 1 Satz 5 VOB/A hat der Bieter die Möglichkeit, andere Unternehmen, 
deren Kapazitäten der Bieter in Anspruch genommen hat, einmal zu ersetzen, wenn dieses 
Unternehmen einschlägige Eignungsanforderung nicht erfüllt oder bei diesem 
Ausschlussgründe gemäß § 6e EU Abs. 1 bis 5 VOB/A vorliegen. Das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gem. §§ 123 und 124 GWB i. V. mit § 6b EU VOB/A ist mit einer 
Eigenerklärung nachzuweisen. Auf Verlangen sind die Nachweise zu den Eigenerklärungen 
gem. § § 16a EU VOB/A binnen 6 Kalendertagen vorzulegen. Diese sind: - Umsatz des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils 
bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen - Referenzbescheinigung 
für 3 Referenzen - Die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal. - Eintragung in das Berufsregister Ihres Geschäftssitzes 
oder Ihres Wohnortes - Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation - Vorname, Name und 
Geburtsdatum aller Geschäftsführer - Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintrag in 
der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse - Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EStG - Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des 
zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen. - Nachweis einer Berufs- 
oder Betriebshaftpflichtversicherung Für Bietergemeinschaften gilt § 13 EU Abs. 5 VOB/A: 
Bietergemeinschaften haben im Angebote jeweils die Mitglieder zu benennen, sowie ein 
Mitglied als bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und die Durchführung des Vertrages 
zu bezeichnen. Dieser ist der Ansprechpartner für das Vergabeverfahren bis zur Beendigung 
des Verfahrens = rechtswirksame Auftragsvergabe. Er ist Ansprechpartner für etwaige 
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Nachprüfungsverfahren und Teilwiederholung von Verfahrensschritten. Davon unberührt ist 
die Befugnis zur Antragstellung auf ein Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer. Die 
Forderung nach einer bestimmten Rechtsform gem. § 6 EU Abs. 3 Nr. 2 VOB/A bleibt für den 
Auftragsfall vorbehalten. Die Erklärung ist von allen Mitgliedern der Gemeinschaft 
rechtsverbindlich zu unterschreiben. Es ist unzulässig als Mitglied einer Bietergemeinschaft 
und gleichzeitig als einzelner Bieter ein Angebot abzugeben. Bietergemeinschaften von 
Unternehmen, die in potentiellem Wettbewerb miteinander stehen, müssen auf Verlangen eine 
kartellrechtliche Unbedenklichkeitsbescheinigung abgeben. Die Zusammensetzung einer 
Bietergemeinschaft kann im Vergabeverfahren nicht geändert werden (gem. §§132 und 133 
GWB). Hinweis: Die Bewerber müssen die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
des Staates, in dem sie niedergelassen sind, nachweisen oder auf andere Weise die erlaubte 
Berufsausübung nachweisen (§ 6a Nr. 1 VOB/A).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: PQ oder Eigenerklärung gemäß FB 124 Der Nachweis 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit umfasst eine Erklärung über den 
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen. Auf Verlangen sind die Nachweise zu den Eigenerklärungen gem. § 
§ 16a EU VOB/A binnen 6 Kalendertagen vorzulegen. Diese sind: - Umsatz des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils 
bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen - Referenzbescheinigung 
für 3 Referenzen - Die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal. - Eintragung in das Berufsregister Ihres Geschäftssitzes 
oder Ihres Wohnortes - Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation. - Vorname, Name und 
Geburtsdatum aller Geschäftsführer - Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintrag in 
der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer. - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse - Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EStG - Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des 
zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen. - Nachweis einer Berufs- 
oder Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Der Preis 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
aufgeführt

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/6a8b1cee-e1a7-4d7a-844c-78a2f2ceff54

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/6a8b1cee-e1a7-4d7a-844c-78a2f2ceff54
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/6a8b1cee-e1a7-4d7a-844c-78a2f2ceff54
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/6a8b1cee-e1a7-4d7a-844c-78a2f2ceff54
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/6a8b1cee-e1a7-4d7a-844c-78a2f2ceff54
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/6a8b1cee-e1a7-4d7a-844c-78a2f2ceff54
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/06/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/06/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Landsberg am Lech
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Landsberg am Lech

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Landsberg am Lech
Registrierungsnummer: 10370
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Postanschrift: Katharinenstr. 1
Stadt: Landsberg
Postleitzahl: 86899
Land, Gliederung (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Land: Deutschland
E-Mail: vgs.hochbau@landsberg.de
Telefon: +49 8191128215
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: 55f0add4-d22a-4174-8b0b-bc82f55b201d
Postanschrift: Maximilianstr. 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 89-21762411
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6a8b1cee-e1a7-4d7a-844c-78a2f2ceff54  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/05/2026 17:02:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 321738-2026

mailto:vgs.hochbau@landsberg.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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ABl. S – Nummer der Ausgabe: 90/2026
Datum der Veröffentlichung: 11/05/2026
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